
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.11.2022 (09:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren Gruppe 06

Hannover 96 VIII : 1. JSV Hannover 
Mittwoch, 09.11.2022, 19:15 Uhr

Niederlage für Hannover 96 VIII in der 1. Kreisklasse Herren 
Gruppe 06

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Primorac / Kasten nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des 1. JSV Hannover im Match der 1. Kreisklasse
Herren Gruppe 06 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam Hannover 96 VIII,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:35) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Denis Primorac, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:8.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Seger / Hansalik bei ihrem 3:2 gegen Kiemann / Weilert zu verrichten. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen Erfolg verpassten Gherib / Liebig wiederum
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Primorac / Kasten. Kättner / Kriwall gelang es, Schulze / Reim
im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:
0-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Timm Seger das Spiel gegen Sven Kasten
noch aus der Hand und verlor mit 11:3, 10:12, 12:14, 7:11. Nicht ganz mithalten konnte Emin Gherib,
beim 8:11, 11:7, 16:18, 8:11 gegen Denis Primorac, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurios war
das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Primorac ging.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Alwin Hansalik bei seiner Niederlage gegen Philipp Weilert. Zwei Sätze
lang fand Eberhard Liebig gegen Uwe Kiemann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 5:11, 13:11, 13:11, 11:7 gewann. Bei einem Spielstand
von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ralf Kättner bezwang anschließend Walter
Reime in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Andreas Kriwall gewann derweil sein Spiel gegen Reinhard Schulze
überzeugend mit 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Eine umkämpfte Niederlage gab es für Timm Seger beim 2:3 gegen Denis Primorac. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Primorac zu Ende
ging. Emin Gherib bezwang anschließend Sven Kasten in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mit 3:1 gewann danach Alwin Hansalik gegen Uwe
Kiemann und gab dabei nur einen Satz her. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen Eberhard Liebig bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Philipp Weilert von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man
es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Beim 3:1-Erfolg von Ralf
Kättner gegen Reinhard Schulze ging nur der erste Satz verloren. Ohne Satzgewinn für Andreas
Kriwall verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Walter Reime. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Den Sieg von Primorac / Kasten konnten Seger / Hansalik im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.
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Durch diese Niederlage hat Hannover 96 VIII in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.11.2022 gegen die SG
Limmer III bevor. Für den 1. JSV Hannover steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
Badenstedter SC VI am 11.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:8 geht.

 Statistik:
 Hannover 96 VIII

Doppel: Seger / Hansalik 1:1, Gherib / Liebig 0:1, Kättner / Kriwall 1:0 
Einzel: T. Seger 0:2, E. Gherib 1:1, A. Hansalik 1:1, E. Liebig 0:2, R. Kättner 2:0, A. Kriwall 1:1 

 1. JSV Hannover
Doppel: Primorac / Kasten 2:0, Kiemann / Weilert 0:1, Schulze / Reime 0:1 
Einzel: D. Primorac 2:0, S. Kasten 1:1, U. Kiemann 1:1, P. Weilert 2:0, R. Schulze 0:2, W. Reime 1:1


